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Ehrungen 


Die Wiener Landesregierung beschloß in ihrer 
jitzung am 9. Dezember folgende Ehrungen: 
Das Große Silberne Ehrenzeichen für Ver- 
lienste um das Land Wien erhält Sektionschef 
Dr. Franz Sailler. 
. Das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um 
jas Land Wien erhält Direktor w. Hofrat i.R. 
Univ.-Prof. Dr. Rupert Feuchtmüller. 
- Das Goldene Verdienstzeichen des Landes 
Wien erhalten der Autor, Sänger und Komponist 
Horst Chmela und die Geschäftsführerin des 
Heimhilfedienstes Anna Fiala. 


Personelles 


Der Wiener Stadtsenat hat am 9. Dezember 
Senatsrat Dkfm. Franz Knispel zum Direk- 
tor der Wiener Stadtwerke — Städtische Bestat- 
tung bestellt. 


MD — 2234/1/81.) 


Postenausschreibung 


Beim Magistrat der Stadt Wien ist der mit 
Dienstklasse VII bewertete Posten des Leiters 
des Magistratischen Bezirksamts für den 23. Be- 
zirk zu besetzen. 

' Bewerber für diesen Dienstposten haben fol- 
gende Voraussetzungen zu erfüllen: 

. Österreichische Staatsbürgerschaft, abge- 
schlossenes Studium der Rechtswissenschaften, 
mehrjährige Dienstzeit als rechtskundiger Be- 
diensteter der Stadt Wien, Ablegung der Prü- 
fung für den rechtskundigen Dienst, Erreichen 
der Dienstklasse VI, überdurchschnittliche 
Dienstleistung, profunde Rechtskenntnisse, ins- 
besondere auf dem Gebiet des öffentlichen 
Rechts, Organisationstalent, Fähigkeit zur 
Menschenführung und Menschenbehandlung, 
Verhandlungsgeschick. 

Bewerbungen sind bis längstens 18. Jänner 
1982 beim Büro des Magistratsdirektors einzu- 
bringen. ’ 


(BV 16.) 


Verlautbarung 


| Bezirksrat Otto Schmiedeck ist am 5. Oktober 
1981 verstorben. 

' Die an der 35. bis 37. Stelle des Wahlvorschlags der 
Sozialistischen Partei Österreichs (SPÖ) genannten 
Wahlwerber haben für dieses Mandat die Berufung als 
Ersatzmann abgelehnt. 

Gemäß $ 92 Abs. 3 der Wiener Gemeindewahlord- 
nung in der Fassung des Gesetzes vom 17. März 1978, 
LGBl. für Wien Nr. 13, habe ich den im gleichen Wahl- 
vorschlag an der 39. Stelle genannten Wahlwerber Karl 
Eh rlich, 16, Gallitzinstraße 77/7/2, als Ersatzmann 
In die Bezirksvertretung des 16. Wiener Gemeinde- 
bezirks berufen. 

Wien, 30. November 1981 

Der Bezirksvorsteher: 
Alfred Barton 


(MA 63 — Allg. 847/81.) 


Konzessionsprüfung 
für die Gastgewerbe 


Der Landeshauptmann hat gemäß $ 4 der Ver- 
ordnung des Bundesministers für Handel, Ge- 
werbe und Industrie vom 27. Juni 1974 über den 
Befähigungsnachweis für die Gastgewerbe 

(Gastgewerbe-Befähigungsnachweisverord- 
nung), BGBl. Nr. 387, den zweiten Prüfungster- 
min zur Ablegung der Konzessionsprüfung für 
dieses Gewerbe in Wien im Jahr 1982 für die Zeit 
vom 12. März 1982 bis zum 31. März 1982 festge- 
legt. 


Ansuchen um Zulassung zur Prüfung sind 


spätestens sechs Wochen vor dem festgesetzten 


Prüfungstermin — das ist bis zum 29. Jänner 
1982 — schriftlich an den Landeshauptmann im 
Weg der Magistratsabteilung 63, 1011 Wien, 
Wipplingerstraße 8, zu richten. Dem Ansuchen 
sind die dem Nachweis des Vor- und Familienna- 
mens dienende Urkunden, die zum Nachweis 
der Erfüllung der Voraussetzungen für die Zu- 
lassung erforderlichen Belege nach $5 der ge- 
nannten Verordnung und der Nachweis über die 
Einzahlung der Prüfungsgebühr, die 1050 S be- 
trägt, anzuschließen. 

Gemäß $ 23a Abs.1 GewO 1973 wird im Rah- 
men dieser Prüfung auch die Ausbilderprüfung 
gemäß $ 29a des Berufsausbildungsgesetzes, 
BGBl. Nr. 142/69, in der Fassung des Bundesge- 
setzes BGBl. Nr. 232/78, als eigener Prüfungsteil 
durchgeführt. 


Für die Personen, die 

1. bereits die Prüfung gemäß $ 29 a des Berufs- 
ausbildungsgesetzes oder eine unter $29h des 
Berufsausbildungsgesetzes fallende Prüfung er- 
folgreich abgelegt oder bei einer Befähigungs- 
prüfung den Prüfungsteil Ausbilderprüfung be- 
standen haben, oder 

2. unter die Übergangsbestimmungen des Arti- 
kel II Z.1 Abs.1 der Berufsausbildungsgesetz- 
Novelle 1978, BGBl. Nr. 232, fallen und dies im 
Verfahren betreffend die Zulassung zur Konzes- 
sionsprüfung nachweisen, hat der Prüfungsteil 
Ausbilderprüfung gemäß $23a Abs. 1 GewO 
1973 zu entfallen. 


Die Prüfungstaxe für den Prüfungsteil Ausbil- 
derprüfung beträgt gemäß $4 Abs.1 der Ausbil- 
derprüfungsordnung, BGBl. Nr. 433/78 450 S. 


interpack Ges. mbH 


Aus dem Inhalt 


Postenausschreibung 


Konzessionsprüfung für die 
Gastgewerbe 


Gemeinderatsausschuß Bildung, 
Jugend, Familie vom 11.11.1981 


Gemeinderatsausschuß Wohnen 
und Stadterneuerung 
vom 20.10.1981 


Gewerbeanmeldungen 
vom 30.11. bis 4. 12. 1981 


Konzessionserteilungen 
vom 30.11. bis 4. 12. 1981 


Bauansuchen vom 30. 11. bis 4.12.1981. 17 
Baugewerbeprüfungen in Wien 


Ergebnisse der Volksbefragung 
vom 15. bis 17.11. 1981 


Vergabe von Arbeiten 21,25, 27 


1110 Wien, Leberstraße 20 
Tel.0 22 2/74 35 94 Serie 
Telex:13 26 86inpa 


Unser Programm für Krankenhäuser, Sanatorien und Pflegeheime: 


Einweggeschirr: Polystyrol-Becher, Pappeteller, Styropor-Schalen, Sandwich-Verpackun- 
gen, Trinkhalme; PAE-Müllsäcke; Gärtnereibedarf; Versandtaschen für Röntgenbilder 


ING. OTTO KASTOWSKY 


GARTENGESTALTUNG-SPORTSTÄTTENBAU 
KONTRAHENT. DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


A-1030 WIEN LÖWENGASSE 39/6 TEL: 73:27:81 


m | Platten- und 
Fliesen-Krenn ces.m.b.H.&C0.K6 _Fiesenfachgeschäf 


Jahre 1030 Wien, Landstraßer Hauptstraße 173, Telefon 72 22 81/82 
Schwechat, Himberger Straße 76, Telefon 77 65 13 


ALOIS LENTNER 


Estrich- und Industrieböden-Verlegung 
2000 Stockerau, Telefon 0 22 66/3238 - Büro: Josef Jessernigg-Straße 7 
KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


RAIMUND HRABY OHG 


ELEKTROINSTALLATIONEN 


1030 Wien, Juchgasse 6, Tel. 7265 30 


KONTRAHENT DER STADT WIEN 


ERNST u. FRANZ KRITSCH ee 
STEINBRUCH- UND FUHRWERKSUNTER- josef hubert 


NEHMEN GESELLSCHAFT M.B.H. gesellschaft m. b. H. 


hoch-, tief-, stahlbetonbau 
Kaltenleutgebner Straße 123 


1236 Wien-Rodaun, Telefon 88 41 30, 88 32 43 | A > 


Bauspenglerei August Holly 


1170 WIEN 17, TAUBERGASSE 40.» TELEFON 46 11 37 KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN 


Rudolf K apeller Fr BAUSPENGLEREI 
Sau kat. Anlermekinen für Elektrotechnik und yn artmut KOck an 


AUSFÜHRUNG ALLER ELEKTRISCHEN Ges.m.b.H. 

ANLAGEN und deren INSTANDSETZUNG SCHWARZDECKUNGEN 
1210 Wien, Gerasdorfer Straße 120 1100 Wien, Laaer-Berg-Straße 102 2 
Telefon 39 16 64 Telefon 68 23 19 FLACHDÄCHER 


Seit mehr als 20 Jahren KONTRAHENT DER WR. E-WERKE 


KONTRAHENT DER STADT WIEN Elektrounternehmen 


C.E. Katzbeck cun.n 
Klenk & Meder SEE En 


und Sprechanlagen 


5 ° Fernsehantennen 
Hoch- und Niederspannungsanlagen Beleuchtungskörper 


St. Pölten - Krems - Wien 1150 Wien, Rosinagasse 1-3 a 


Telefon 85 71 76 KONTRAHENT DER STADT WIEN 


: ! TRANSPORTUNTERNEHMEN 
ENZIEGEL JELLINEK ke. =: 
= 1120 WIEN, SAGEDERGASSE 54 
Telefon 84 16 68, 84 43 76 


LIEFERANT UND KONTRAHENT 
DER STADT WIEN 


ALLEINIMPORT FÜR ÖSTERREICH VON la UNGARISCHEN RASENZIEGELN 


für Gartenanlagen / Sportplätze / Friedhöfe usw. 
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8. Bezirk: 


„Burghardt, Dr. Gesellschaft mbH“, Immobilienver- 
waltung, Albertgasse 2. — Doneiser, Ing. Richard, Elek- 
troinstallation der Oberstufe, beschränkt auf die In- 
stallation von Hochspannungsleuchtröhrenanlagen, 
Lederergasse 23/10/113. 


10. Bezirk: 


„Blizenec Kaffee-Restaurant Betriebsgesellschaft 
mbH“, Gastgewerbe in der Betriebsart eines Kaffee- 
Restaurants, Laxenburger Straße 83. — „Feigl Karl 
KG“, Gas- und Wasserleitungsinstallation, Erlachgasse 
42. — Leser Maria, Gastgewerbe in der Betriebsart 
eines Espressos, Steudelgasse 24. — „Spatz Herbert 
Gesellschaft mbH“, Elektroinstallation der Unterstufe, 
Ettenreichgasse 46. 


13. Bezirk: 
„Braun & Co. Gesellschaft mbH“, Gastgewerbe in der 
Betriebsart einer Hotelpension, Auhofstraße 62. 
14. Bezirk: 
„Cap Anton Auto-Lastentransporte Gesellschaft 


. mbH“, Beförderung von Gütern mit Kraftfahrzeugen, 
. Hägelingasse 16. — Hierweck Maria, Gastgewerbe in 


der Betriebsart eines Gasthauses, Waidhausenstraße 


33-35. — „Satler E. Gesellschaft mbH“, Baumeister, 


Goldschlagstraße 135. — Wilfing Friedrich, Gastge- 
werbe in der Betriebsart einer Betriebskantine, Hüttel- 


' dorfer Straße 130 a. 


15. Bezirk: 


Berger Gerhard, Gastgewerbe in der Betriebsart 
eines Gasthauses, Grangasse l. 


17. Bezirk: 


Hornig Rudolf, Gastgewerbe in der Betriebsart einer 
Imbißstube, Ottakringer Straße 44. 


18. Bezirk: 


„Koch & Co. Gesellschaft mbH“, Immobilienmakler, 
Thimiggasse 22. — Mählich Winfried, Gastgewerbe in 


der Betriebsart eines Espressos, Dempschergasse 10. 
' — Tucek Wilhelm, Gastgewerbe in der Betriebsart 


einer Bar, Schumanngasse 1. 


21. Bezirk: 


„Artner Leopold & Sohn“, Gastgewerbe in der Be- 
triebsart eines Buffets, Hoßplatz 13. — „Kammermayer 
Hans Transportgesellschaft mbH“, Mietwagengewerbe, 
Leopoldauer Straße 207. — Tarzi Brigitta, Gastgewerbe 
in der Betriebsart eines Kaffee-Restaurants, Isel- 
gasse 1—3. - 


22. Bezirk: 


„Kulturverein Donaustadt“, Gastgewerbe in der Be- 
triebsart eines Gasthauses, Steigenteschgasse 94 B. 


KLEINPARKETT 


FISCHER & CO 


Parkettfabrik und Ver- 
legung. moderner Fußböden 
WIEN 6 


THEOBALDGASSE 4 
TEL. 57 46 21 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Bauansuchen 


eingelangtin der Zeitvom 
30. November bis 4 Dezember 191 


Neubauten 


10. Bezirk: Theodor-Sickel-Gasse, Wartehalle, Wiener Stadt- 


werke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9—11, Plan- 
verfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favori- 
tenstraße 9—11, Bauführer Alois Fill, Ried im Innkreis, Salz- 
burger Straße 30, Oberösterreich. 


11. Bezirk; Simmeringer Hauptstraße 142—150, städtisches 


Wohnhaus, Gemeinde Wien, MA 27, Planverfasser Architekt 
Walter Muchar, 1, Jakobergasse 4, Bauführer noch nicht be- 
kanntgegeben. 


Unter der Kirche-Lindenbauergasse, Wartehalle, Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9—11, 
Planverfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Fa- 
voritenstraße 9—11, Bauführer Alois Fill, Ried im Innkreis, 
Salzburger Straße 30, Oberösterreich. 


Unter der Kirche-Lindenbauergasse, Wartehalle, Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9-11, 
Planverfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Fa- 
voritenstraße 9—11, Bauführer Alois Fill, Ried im Innkreis, 
Salzburger Straße 30, Oberösterreich. 


14, Bezirk: Lenneisgasse 4—8, städtisches Wohnhaus, Ge- 


meinde Wien, MA 27, Planverfasser Dipl.-Ing. Walter Kiener, 
9, Liechtensteinstraße 60, Bauführer noch nicht bekanntge- 
geben. 


20. Bezirk: Brigittenauer Lände-Heiligenstädter Brücke, War- 


tehalle, Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favori- 
tenstraße 9—11, Planverfasser Wiener Stadtwerke — Ver- 
kehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9— 11, Bauführer Alois Fill, 
Ried im Innkreis, Salzburger Straße 30, Oberösterreich. 


22. Bezirk: Großenzersdorfer Straße-Lannesstraße, Wartehalle, 
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Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 
9-11, Planverfasser Wiener Stadtwerke — Verkehrsbe- 
triebe, 4, Favoritenstraße 9— 11, Bauführer Alois Fill, Ried im 
Innkreis, Salzburger Straße 30, Oberösterreich. 


Um- und Zubauten und 
sonstige bauliche Veränderungen 


Bezirk: Wiedner Hauptstraße 17, Selbstfahreraufzug, Blagus 
Reisen Ges. mbH, 4, Karlsgasse 16, Planverfasser Wertheim 
Werke AG, 10, Wienerbergstraße 21—25, Bauführer noch 
nicht bekanntgegeben. 


Bezirk: Fendigasse 23, Selbstfahreraufzug, Ing. Siegfried 
Träxler, 4, Taubstummengasse 17, Planverfasser Brada Ges. 
mbH, 21, Stammersdorfer Straße 93, Bauführer Baumeister 
Rudolf Denk Ges. mbH, 4, Waltergasse 6. 


Bezirk: Schottenfeldgasse 86, Selbstfahreraufzug, Urbana 
Immobilienverwaltung Ges. mbH, 18, Hildebrandgasse 7, 
Planverfasser Freissler Otis Ges. mbH, 23, Oberlaaer Straße 
282, Bauführer Bellevue Bauges. mbH, 18, Hildebrandgasse 7. 


. Bezirk: Lange Gasse 1, Hebezeug, Paul Primixl, im Hause, 


Planverfasser Architekt Dipl.-Ing. Harry Glück, 8, Lange 
Gasse 8, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


Bezirk: Otto-Wagner-Platz 3, Krananlage, Hazet Bauges. 
mbH, 17, Frauenfelderstraße 14—18, Planverfasser Hazet 
Bauges. mbH, 17, Frauenfelderstraße 14—18, Bauführer 
Mannesmann Ges. mbH, Salzburg, Gnigler Straße 57, Salz- 
burg. 


Nadlergasse 1, Ölfeuerungsanlage, Österreichische Fernwär- 
meges. mbH, 4, Argentinierstraße 23, Planverfasser Österrei- 
chische Fernwärmeges. mbH, 4, Argentinierstraße 23, Bau- 
führer noch nicht bekanntgegeben. 


Lazarettgasse 14, Kern der Anlage, Be- und Entlüftungsan- 
lage, AKPE, 9, Lazarettgasse 20, Planverfasser Arbeitsge- 
meinschaft AKH, Arnold-Bacon, 9, Lazarettgasse 14, Baufüh- 
rer Arbeitsgemeinschaft AKH-Kernbau, 9, Lazarettgasse 14. 
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Rummelhardtgasse 5—7, luft- und heizungstechnische Ein- 
richtungen, Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke, 9, 
Mariannengasse 4, Planverfasser Zenti Ges. mbH, 14, Hüttel- 
dorfer Straße 124, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


12. Bezirk: Eibesbrunnergasse 18 b, Selbstfahreraufzug, An- 
dritz Ruthner Industrieanlagen AG, 12, Aichholzgasse 51 —53, 
Planverfasser Frühbauer Aufzüge, 9, Liechtensteinstraße 29, 
Bauführer Universale Hoch- und Tiefbau AG, 1, Renngasse 6. 


13. Bezirk: Versorgungsheimplatz 1, Pavillon III a, Fotolabor, 
Gemeinde Wien, MA 23, Planverfasser noch nicht bekanntge- 
geben, Bauführer Ing. Viktor Hörnlein, 14, Penzinger Straße 
128. 


14. Bezirk: Deutschordenstraße 3, Selbstfahreraufzug, Buch- 
handlung Morawa & Co. 1, Wollzeile 11, Planverfasser 
Köberl & Co. Ges. mbH, 12, Schönbrunner Straße 215, Bau- 
führer Baugesellschaft G. & H. Menzel, 1, Löwelstraße 6. 


Einfahrtstraße 64 a, Ölfeuerungsanlage, Dr. Herbert Kern, 5, 
Reinprechtsdorfer Straße 17, Planverfasser Ing. H. Ressl, 
Klosterneuburg, Rathausplatz 8, Niederösterreich, Bauführer 
Baumeister Ing. Karl Frieberger, St. Andrä v. d. Hgt., Tullner 
Straße 13, Niederösterreich. 


15. Bezirk: Grimmgasse 15, Selbstfahreraufzug, Gesiba Ge- 
meinnützige Siedlungs- und Bauges. mbH, 1, Rudolfsplatz 
13 a, Planverfasser Wertheim Werke AG, 10, Wienerberg- 
straße 21—25, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


Sturzgasse 6a, Selbstfahreraufzug, Familie Gemeinnützige 
Siedlungsgenossenschaft mbH, 7, Lindengasse 55, Planver- 
fasser Freissler Otis Ges. mbH, 23, Oberlaaer Straße 282, 
Bauführer Industriebau Ges. mbH, Baden, Wiener Straße 91, 
Niederösterreich. 


16. Bezirk: Seeböckstraße 32, Selbstfahreraufzug, Kirchmayer 
& Co. KG, 8, Josefstädter Straße 53, Planverfasser Wilhelm 
Semann Aufzüge, 10, Troststraße 43, Bauführer Baugesell- 
schaft G. & H. Menzel, 1, Löwelstraße 6. 


Roterdstraße 12—14, 17 Selbstfahreraufzüge, Gemeinde 
Wien, MA 34, Planverfasser Rudolf Vosicky Ges. mbH, 11, 
Hauffgasse 24, Bauführer Dipl.-Ing. Wilhelm Sedlak Ges. 
mbH, 10, Quellenstraße 163. 


Hippgasse 24, Ofenheizöltank, Baumeister Ing. Hans Hofer, 
16, Thaliastraße 34, Planverfasser und Bauführer Baumeister 
Ing. Hans Hofer, 16, Thaliastraße 34. 


Ottakinger Straße 194—196, Garagenentlüftungsanlage, Ge- 
meinde Wien, MA 24, Planverfasser Dipl.-Ing. Gernot Bartak, 
7, Schottenfeldgasse 92, Bauführer Heinz Kopp Ges. mbH, 12, 
Schallergasse 45. 


17. Bezirk: Hernalser Hauptstraße 214—216, Heim und Sitz- 
platztribüne, Gesiba Gemeinnützige Siedlungs- und Bauges. 
mbH, 1, Rudolfsplatz 13 a, Planverfasser Gesiba Gemeinnüt- 
zige Siedlungs- und Bauges. mbH, 1, Rudolfsplatz 13 a, Bau- 
führer noch nicht bekanntgegeben. 


20. Bezirk: Brigittenauer Lände 236, Ölfeuerungsanlage, Sport- 
stätten Betriebsges. mbH, 3, Traungasse 2/4, Planverfasser 
Ing. Georg Pichler, Hörsching, Am Kirchenholz 4, Oberöster- 
reich, Bauführer Forma Ges. mbH, 10, Laxenburger Straße 
75. 


22. Bezirk: Konstanziagasse 54, Selbstfahreraufzug, Familie 
Gemeinnützige Siedlungsgen. mbH, 7, Lindengasse 55, Plan- 
verfasser Freissler Otis Ges. mbH, 23, Oberlaaer Straße 282, 
Bauführer Industriebau Ges. mbH, Baden, Wiener Straße 91, 
Niederösterreich. 


U-Bahn-Abstellhalle Kagran, Selbstfahreraufzug, Gemeinde 
Wien, MA 32, Planverfasser Freissler Otis Ges. mbH, 23, 
Oberlaaer Straße 282, Bauführer Stettin U-Bahn Kagran, 
Bauleitung, 22, Attemsgasse 1. 


Auhirschenweg 23, Ölfeuerungsanlage, Flesch Zentralhei- 
zungsbau Ges. mbH, Gablitz, Missiongasse 2, Niederöster- 
reich, Planverfasser Flesch Zentralheizungsbau Ges. mbH, 
Gablitz, Missiongasse 2, Niederösterreich, Bauführer noch 
nicht bekanntgegeben. 


Spargelfeldgasse 20, Reservegarten, Stahlkonstruktion von 
Flugdächern, Gemeinde Wien, MA26, Planverfasser und 
Bauführer Dipl.-Ing. Ernst Donner, 16, Huttengasse 26. 


imacek Full Service reinigt, pflegt umweltfreundlich Büros — 
Industrieobjekte — Neubauten — Fenster und Fassaden — 
Teppiche — Messegelände — Theater — Krankenhäuser — OP- 
äle — Küchen — Kirchen — Verkehrsmittel — Straßen — Park- 
anlagen — Schädlingsbekämpfung — Organisationsberatung. 


ANIDEER 


GEBÄUDEREINIGUNG 
1020 Wien, Taborstraße 81 
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WERK: Österreichische Marley 
Werk Gesellschaft m. b. H. 
G 2 M = ir 4053 Haid, Tel. (0 72 29) 30 01 
RP = = s FS 02/1939 


SÄMTLICHE ARTEN VON PVC —- PVC-FILZ- UND TEPPICHBÖDEN 1050 Wien. Reinprechtsdorfer 


Straße 45, Tel. 54 15 01-05 
KONTRAHENT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN FS 01/2503 


ING. JOSEF PERKOVIC GmbH 2 AUTOFEDERN 
1120 WIEN, BREITENFURTER STRASSE 20 PA R \ r = L E = D = R N 


TELEFON (0 22 2) 83 51 53 
LIEFERANT DER STADT WIEN Reichhaltiges Lager — MAN, Büssing usw. 


PAULUS aes.m.b.H. JE 


ING. HANS MÖSSNER 
HOLZBAU Ges.mbH. 
ZIMMEREI — PARKETTWERK — 


SÄGEWERK — SCHALUNGS- 
PLATTEN — HOBELWERK 


STAHLBAU BÜRO UND BETRIEB: 2753 OBER PIESTING 
ALUMINIUMKONSTRUKTIONEN, FLUGDÄCHER A-1150 WIEN, WINCKELMANNSTRASSE 18 TELEFON (0 26 33) 22 16 
KLEINHALLEN, KIOSKE, PORTALE TELEFON 85 42 48 


Geprüfter Dachdeckermeister Ausführung aller Dachdeckerarbeiten 


M OLDRI CH ER; Tr I AP L (Schiefer-, Eternit-, Ziegel-, Pappdek- 
70 i 
0X nie ken) zu den kulantesten Bedingungen 
Metallwaren JAnnE INH. W. SCHMID Fachmännische Beratung 
ee 1100 Wien, Steudelgasse 36 - Tel. 641518 | KoNTRAHENT DER STADT WIEN 
„MMW“-Metallrauchfänge, 


Abgassammler, Notkamine PFEIFFER & € Telefon: a er re 


1120 Wien GESELLSCHAFT M.B.H. ESTRICHE - FLIESEN 


Gaudenzdorfer Gürtel 73a, Tel. 83 63 43 KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


STADTBAUMEISTER DIPL.» ING.HERBERTLORENZ WEEN I  BERERTENE UBS 


WEIHBURGGASSE 10—12 
HOCH- u. TIEFBAU GESELLSCHAFT M.B.H. & CO.KG TELEFON 5221 07 52 8462 


Dihal Y Oo. MAHAL Ges. m.b.H. 


en ISOLIERTECHNIK 
Rz INGENIEURBÜRO 


Harı Ralka für Wärme-, Kälte-, Schall- und 


MEISTERBETRIEB, SPEZIALISIER: AUF NEU- UND UMDECKUNGEN Brandschutz 


SÄMTLICHE DACHDECKERARBEI’LN, FASSADEN U. REPARATUREN 
1100 Wien, Leebgasse 25 
Tel. 64 21 23, 6251 96 - Telex 134773 


Inhaber 


1190 Wien, Heiligenstädter Straße 70 36 62 22 


Ing. Ferdinand Marwan TISCHLERMEISTER 


Reumannplatz 18 


Tel. 64 22 54 er EINBAUMÖBEL 
.. Werkstätte: Sehe Free UND SÄMTLICHE er 
KONTRAHENT DER STADT WIEN : BAUTISCHLERARBEITEN 


1160 WIEN 16, FRBELGASSE 9 - TEL. 9232.06 


LEHA . 
marvan KONTRAHENT DER STADT WIEN 


HOCH-, TIEF- U. STAHLBETONBAU 


STADTBAUMEISTER A. MILLIK & NEFFE jahre 


1160 WIEN 16, OTTAKRINGER STRASSE 141 - TEL. 46 12 74, 46 86 22 ES 
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| Abbrüche 


| 13, Bezirk: Auhofstraße 83, ÖBB-Stellwerkhaus, Ing. Günter 

' Huber, 13, Auhofstraße 82, Planverfasser Porsche Konstruk- 

'  tions-KG, Salzburg, Fanny-von-Lehner-Straße 1, Salzburg, 
Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


17. Bezirk: Hernalser Hauptstraße 214—216, Altbestände, Ge- 
siba Gemeinnützige Siedlungs- und Bauges. mbH, 1, Rudolfs- 
platz 13 a, Planverfasser Gesiba Gemeinnützige Siedlungs- 
und Bauges. mbH, 1, Rudolfsplatz 13 a, Bauführer noch nicht 
bekanntgegeben. 


| Grundabiteilungen 


| 6. Bezirk: Mariahilf, E.Z. 1391, Gst. 863, Stadt Wien, vertreten 
' durch die MA 41 — 5316/80 Gd (MA 64 — E.Z. 1391/Mariahiilf, 
1/81). 


11. Bezirk: Albern, E.Z. 84 ünd andere, Gst. 216 und andere, 

‘ Stadt Wien, vertreten dürch die MA41 — 2558/79 Gd 

. (MA 64 — E.Z. 84/Albern, 1/81). 

| Simmering, E.Z. 48, Gst. 1455, Arbeitsgemeinschaft Dipl.-Ing. 
Erich Korschineck, Dr. techn. Kornelius Peters, 1, Tiefer 
Graben 19, für Vereinigte Hefefabriken Mautner Markhof 
und Wolfrum (MA 64 — E.Z. 48/Simmering, 1/81). Y 


‚, 18. Bezirk: Unter-St.-Veit, E.Z. 10, 45 und 44, Gste. 52/1, 53/1 

‘ „und andere, Gebäudeverwaltung Franz Paleczek, 9, Roßauer 
Lände 33/9, für Franz Matejka (MA 64 — E.Z. 10/Unter-St.- 

| Veit, 1/81). 

| 19. Bezirk: Unterdöbling, E.Z. 221, Gste. 108, 107, Dipl.-Ing. Jo- 
sef Angst, 2, Mayergasse 11, für Wilhelm Pattermann 
(MA 64 — E.Z. 221/Unterdöbling, 1/81). 


21. Bezirk: Leopoldau, E.Z. 1070, 1228 und andere, Gst. 1895/1 
und andere, Dipl.-Ing. Josef Angst, 2, Mayergasse 11, für 
Neuland Gemeinnützige Wohnbau Ges. mbH (MA 64 — E.Z. 
1070/Leopoldau, 1/81). 


22. Bezirk: Aspern, E.Z. 556, Gste. 537/3, Stadt Wien, ver- 
' treten durch die MA 28 — 21.302/79 (MA 64 — E.Z. 556/As- 
'  pern, 1/81). 


23. Bezirk: Inzersdorf, E.Z. 695 und andere, Gst. 1142/1 und an- 
| dere, Stadt Wien, vertreten durch die MA 41 — 4057/80 Gd 
. . (MA 64 — E.Z. 695/Inzersdorf, 1/81). 


Kalksburg, E.Z. 384, Gste. 351/12, 357/3, Dipl.-Ing. Raimund 
Fellinger, 1, Gonzagagasse 19, für Ing. Engelbert Krenn 
Ges. mbH (MA 64 — E.Z. 384/Kalksburg, 1/81). 


Liesing, E.Z. 41, Gst. 84/1, Stadt Wien, vertreten durch die 
MA 41 — 4699/80 Gd (MA 64 — E.Z. 41/Liesing, 1/81). 


Allen unseren Lesern und 

| Inserenten wünschen wir ein 

| recht frohes Weihnachtsfest 

| und viel Erfolg für 1982 
Amtsblatt der Stadt Wien 


: Redaktion, 
Anzeigenannahme und Verwaltung 


Wir machen es prompt und billig! 
Fragen Sie an. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


MABE GERÜSTSCHUTZNETZ-VERHÄNGUNGEN 


Was zahlen Sie für die Gerüstschutznetz-Verhängung? 


(MA 64 — E.Z. 59/Simmering — 1/81.) 
Kundmachung 


Die Republik Österreich, vertreten durch das Amt 
der Wiener Landesregierung, MA 28 — Bundestraßen- 
verwaltung, hat den Antrag auf Einleitung des Enteig- 
nungsverfahrens gemäß den $$ 17 bis 20 des Bundes- 
straßengesetzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der derzeit gül- 
tigen Fassung, bezüglich des im Teilungsplan der Inge- 
nieurkonsulenten für Vermessungswesen o. Prof. Dr. 
Friedrich Hauer und Dipl.-Ing. Helmut Hauer vom 
3. März 1980, G.Z. 1760/11, ausgewiesenen prov. 
Grundstücks rot (1343/2) im Ausmaß von 653 qm, das 
ist eine Teilfläche des Grundstückes 1343, inneliegend 
in E.Z. 59 des Grundbuches der Kat.G. Simmering zum 
Zweck des straßenmäßigen Ausbaues der B225 Wie- 
nerbergstraße im Bereich 11, Haidestraße, gestellt. 

Die Liegenschaft E.Z. 59 des Grundbuchs der Kat.G. 
Simmering steht im Miteigentum von 

1. Frieda Böhm, geb. 26. Februar 1929, 11, Simmerin- 
ger Hauptstraße 68, zu 5/32 Anteilen; 

2. Hans John, 11, Simmeringer Hauptstraße 91, zu 
5/32 Anteilen; 

3. Marie Ofner, 11, Mautner-Markhof-Gasse 20, zu 
4/32 Anteilen; 

4. Josef Selinger, 11, Mautner-Markhof-Gasse 20, zu 
4/32 Anteilen; 

5. Josefine Simek, 11, Mautner-Markhof-Gasse 20, zu 
4/32 Anteilen; 

6. Karoline Schmöltzer, 11, Kopalgasse 49, zu 10/256 
Anteilen; 

7. Elisabeth Schanznig, 11, Kopalgasse 49, zu 15/256 
Anteilen; i 

8. Theodora Reichert, 9, Schwarzspanierstraße 
15/1/11, zu 15/256 Anteilen; 

9. Irma John, 11, Simmeringer Hauptstraße 91/2, zu 
5/64 Anteilen; 

10. Karl Schmöltzer, geb. 2. August 1932, 11, Maut- 
ner-Markhof-Gasse 13—15/4/3/14, zu 5/64 Anteilen. 

er diesen Antrag findet am Freitag, dem 8. Jänner 
1982, um 9 Uhr, eine mündliche Verhandlung an Ort 
und Stelle statt. 

Die Verhandlungsteilnehmer versammeln sich zur 
angegebenen Zeit in 11, Ecke Haidestraße und 8. Hai- 
dequerstraße. 

Unter einem wird gemäß $ 20 Abs. 2 Bundesstraßen- 
gesetz 1971 die Verhandlung über die Entschädigung 
durchgeführt. Für die Ermittlung der Entschädigung 
wird gemäß $ 20 Abs. 2 leg. cit. aus der Liste der Sach- 
verständigen'des Oberlandesgerichtes Wien Mag. Wal- 
ther Sobotka bestellt. 

Auf die Entlohnung der Sachverständigentätigkeit 
finden die Bestimmungen des Gebührenanspruchsge- 
setzes 1975, BGBl. Nr. 136, sinngemäß Anwendung. Die 
Aufgabe des Herrn Sachverständigen erschöpft sich 
vorläufig in der Teilnahme an der für Freitag, den 
8. Jänner 1982, um 9 Uhr, anberaumten Ortsaugen- 
scheinsverhandlung. Er hat erst über allfälligen geson- 
derten Auftrag der Behörde auf Grund der Ergebnisse 
der Enteignungsverhandlung ein Schätzungsgutachten 
über den Wert des Enteignungsgegenstandes zu erstel- 
len. 

Allfällige Ablehnungs- beziehungsweise Verhinde- 
rungsgründe betreffend die Person des bestellten 
Sachverständigen sind binnen einer Frist von zwei Wo- 
chen ab Zustellung dieser Kundmachung bekanntzu- 
geben. 

- Die Verhandlungsunterlagen liegen bis zum Ver- 
handlungstage bei der MA 64, 3. Am Modenapark 1—2, 
4. Stock, Zimmer 430, zur Einsichtnahme der Beteilig- 
ten und des Sachverständigen auf. 

Gleichzeitig wird die vorstehende Kundmachung im 
Amtsblatt der Stadt Wien verlautbart und an der Amts- 
tafel angeschlagen. 

Allfällige Einwendungen sind gemäß $ 42 AVG, 1950, 
BGBl. Nr. 172/1950, bis spätestens am Tage vor Beginn 
der Verhandlung oder während der Verhandlung vor- 
zubringen, widrigenfalls sie keine Berücksichtigung 
finden und die Beteiligten dem Antrag als zustimmend 
angesehen werden. 

Vertreter müssen eigenberechtigt, mit der Sachlage 
vertraut und mit einer schriftlichen Vollmacht verse- 
hen sein. 

Gegen diesen Bescheid ist zufolge $ 19 Abs. 4 AVG, 
1950, BGBl. Nr. 172/1950, kein Rechtsmittel bezie- 
hungsweise gegen die unter einem getroffene Verfah- 
rensanordnung betreffend die Bestellung des Sachver- 
ständigen zufolge $ 63 Abs. 2 leg.cit. keine abgeson- 
derte Berufung zulässig. 


Wien, 30. November 1981 


Wir arbeiten gern für Sie! 
1020 Wien, Große Pfarrgasse 3 
Telefon 33 23 57 


Das Sicherheitsisoliersystem 
von DEITERMANN 


Feuchtigkeit gilt von jeher als wichtigste Scha- 
densursache im Bauwesen. Angefangen bei undich- 
ten Dächern bis hinunter zum feuchten Keller- 
mauerwerk gibt es unzählige Möglichkeiten der 
Schädigung. Speziell im Althaus, wo die Gesamt- 
substanz der Gebäude oft in Mitleidenschaft gezo- 
gen ist, muß die Verbesserung des Feuchtigkeits- 
schutzes eine wichtige Voraussetzung für alle 
Sanierungsmaßnahmen sein. 


Als eines der besten Materialien für diese 
Schutzmaßnahmen gilt nach wie vor das Bitumen, 
das jedoch den Nachteil hat, nur in heißer Form 
verarbeitet werden zu können. Mit dem Produkt 
PLASTIKOL UDM 2 hat die DEITERMANN CHE- 
MIE eine Möglichkeit geschaffen, die Vorteile des 
Bitumens zu nutzen, ohne dabei seine Nachteile in 
Kauf nehmen zu müssen. Dies bedeutet insbeson- 
dere für die Altbausanierung einen wichtigen Fort- 
schritt, zumal hier oft kleine Flächen isoliert wer- 
den müssen, für die sich die Anwendung von Heiß- 
bitumen kaum lohnt. Außerdem wird nach wie vor 
Geruchsbelästigung im Wohnhausbau als störend 
empfunden. 


Für die Anwendung von PLASTIKOL UDM 2 
gibt es im Althaus verschiedene Möglichkeiten. Am 
Anfang steht die Isolierung des Grundmauerberei- 
ches, der in den häufigsten Fällen im Laufe des 
Jahres in Mitleidenschaft gezogen wird. Hier muß 
meist mit erheblichem Aufwand gerechnet werden, 
da die Außenwände aufgegraben werden müssen. 
Das einmal freigelegte Mauerwerk läßt sich dann 
mit PLASTIKOL UDM 2 leicht und wirtschaftlich 
isolieren. Notwendig ist ein einmaliger Voranstrich 
mit der verdünnten Masse und der anschließende 
Auftrag des standfesten Materials mit der Glätt- 
kelle. Putzuntergrund muß hier nicht vorhanden 
sein, da die Haftfähigkeit auch bei Mauerwerk, 
Beton und Naturstein gegeben ist. 


Weitere Sanierungsmaßnahmen gegen Feuchtig- 
keit sind auch im Terrassen- und Balkonbereich 
notwendig. Auch hier läßt sich PLASTIKOL UDM 2 
problemlos und wirtschaftlich einsetzen. Schließ- 
lich ist auch das Badezimmer zu erwähnen, dem 
auch oft im Neubau nicht genügend Aufmerksam- 


keit hinsichtlich des Feuchtigkeitsschutzes ge- 


schenkt wird. Insbesondere wenn neue Badezim- 
mer eingerichtet werden oder bestehende erweitert 
werden, ist eine Feuchtigkeitsisolierung unum- 
gänglich. Wenn erst einmal der keramische Belag 
verlegt ist, wird jede nachträgliche Abdichtung ge- 
gen Feuchtigkeit unwirtschaftlich und arbeitsauf- 
wendig, so daß sich vorbeugende Maßnahmen 
schnell bezahlt machen. Auch im Badezimmer bie- 
tet sich PLASTIKOL UDM 2 als Isoliermittel an, so 
daß es sich bei diesem Produkt um eines der viel- 
seitigsten im gesamten Bereich der Bauchemie 
handelt. 


Auf eine Besonderheit von PLASTIKOL UDM 2 
bei Verwendung als Kellerwandisolierung sei noch 
hingewiesen. Während üblicherweise das Mauer- 
werk zunächst geputzt und anschließend mit einem 
Bitumenanstrich versehen wird, setzt man jetzt mit 
dem DEITERMANN-Produkt PLASTIKOL UDM 
2S ein Isolierprodukt ein, welches das arbeits- und 
materialintensive Verputzen des Mauerwerks ein- 
spart. Dieses Material kann direkt auf dem Mauer- 
werk aufgebracht werden. Dadurch ist eine erheb- 
lich kostengünstigere Grundmauerisolierung mög- 
lich. 


Die kunststoffvergütete Bitumenmasse ist von 
pastöser Konsistenz und bleibt nach der Aushär- 
tung plastisch. Sie eignet sich zur druckwasser- 
dichte, dauerbeständigen Beschichtung von Beton, 
Estrich, Putz und Mauerwerk, auf dem es eine sehr 
gute Haftung ohne zusätzliche Maßnahmen erzielt. 
Die Beschichtung ist wurzelfest, beständig gegen 
die im normalen Erdreich vorkommenden Aggres- 
sivstoffe sowie gegen Wasser und zahlreiche wäß- 
rige Lösungen verschiedener Art. 


Informationsmaterial über PLASTIKOL UDM 2 
können Sie vom Verkaufsbüro Wien unter der Ruf- 
nummer 62 01 77 anfordern. (Inserat Seite 32.) pr. 
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Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1010 


P.b.b. 


Wasserdicht: Schon eine dünne PLASTIKOL-UDM-Schicht ermöglicht 
eine zuverlässige Fundament- und Kellerabdichtung. Eine 4 mm starke 
Schicht ist druckwasserdicht. Flexibel: Die Masse überbrückt auch nach- 
träglich im Untergrund auftretende Haarrisse. Die Rißbeständigkeit kann 
mit einer Gewebeeinlage noch verstärkt werden. Widerstandsfähig: Die 
Masse ist nach der Abbindung wurzelfest und beständig gegen Alterung, 
Wasser und alle im normalen Erdreich vorkommenden Aggressivstoffe. 


PLASTIKOL-UDM 2, -UDM 2 S 
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Das Sicherheits-Isoliersystem, 
das Architekten, Bauunternehmer und 
Bauherren ruhig schlafen laßt 


Wirtschaftlich: Der geringe Material-, Geräte- und Arbeitsaufwand macht 
das System besonders wirtschaftlich und kostensparend. Die weiteren 
Vorteile: Die lösungsmittelfreie Masse ist geschmeidig und ohne Kraftauf- 
wand leicht aufzutrager. @ Mauerwerk benötigt keine Putzschale. ® Hohl- 
kehlen werden mit der gleichen Masse ausgebildet. @ Es gibt keine Nähte 
wie bei Folien und Pappen. Weitere Informationen erhalten Sie direkt 
vom Werk. 


1100 WIEN 
SÜDBAHN, FRACHTENBAHNHOFSTRASSE 8 


| | sl 
DEITERMANN CHEMIE GES. MBH | 
Telefon 62 01 77 | 


Seit mehr 
als 


30 I 


Wan 
Ing. Leopold Schmid 


1170 WIEN, BEHEIMGASSE 45 
TELEFON 42 6568 DURCHWAHL 


Planung und Errichtung von 
Freileitungsanlagen, öffentli- 
chen Straßenbeleuchtun- 
gen, Kabelverlegungen so- 
wie Projektierung und 
Durchführung sämtlicher 
Elektroinstallationsarbeiten. 
Vermietung fahrbarer Ge- 
lenksteiger mit Arbeitshöhe 
bis 16 Meter. 
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